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von

HRerrn a. tactrat geanBriner

Senrx geschatate ravueενν—ανî

verenrbe Irιννα——

erbe Genosſssen

VAx sAnd von der bebrubehen aehreht Abperrascht

voden, dass mser Leber Preund und Genosse s. Stad—-

aroAvar Eugen Lernarm puötα geöοVVP'α Ist, und vsr

sAnd heute hier versammeb,um von dem 140ben verstorbe-

nen In eAner gengs sehlehten eer pßα u nennen.

In uttrage der Sogzdeονschen Fbartes vd als

Iberx FPreund darucke fohn den geschabaten Angenörgen des

nbtbsehlfenen Iun herben Schnerge se —undenes,

heraTohes BeLeSd cu. Inen aLIen, vererveæ n-

wesende, darkke Leh Im men der PreuerfamIen fur Tre

keIInenus eser reν—ι,de fUre genc-

rsen enen varkessmen Lrost bpedeubet. Tugen Hermeumn,ge-

poren em. mue 1877, von ren, Ast am 2. August

an eAnem rnseAag gesborbon, nacdem er cm Tage gzuvor

noeh an der Lokaen Bndeseter IhsIva teiTgenomnmen

heabbe.

Teh Lernte meinen Lieben reund Lugeneng —να-

sx 1898 In Gent? kernen, no er mich eantud,dem Grutve-

xreAn und senerx GesangssektTon begutreten,ĩn denen war

saIsgeneoxkteungAnge stursehe, aber auehn ser

fehohe Sbnden verlreben dqurſben.Er gehörte sehon de—-

mals,sett 18968, dem Buohbnderνν—ι— und sett 18097

dem 6Grut veren an; er wer alLso mehr sls eſn healbes
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Jganrunderb n der rbet erbewegung eAan runrges vund

breues Utged. UIxr beLten In Genf mteαν deα

zme ud aohten gemersamege inm den Jurs und

An ae Svoyer Vorspen,nobeſe parse ν—, um fur

agdeenag;νεν ungeren GeschuAsverx noon GelLd

heAimsoHoken 2u köomnen, vel ενα V—αν Bndruk-

kex knapp darem vearen.Ir sohrüeben bbers In den Grub-

UAsnex und An dass neu gegrundete volrksrecehte Hnsen-

duren Uber ae Genter Arbeterbewegung und braben an

den Versanagen des Grutverens fur die neunsund

ge ArbeAtsge n der GrutslSdruoαναι eün,wobes vα L

sbUxmex abgekanget vorden. Icturleh snö⏑ vsr nen

Genf geahren, vn vnser SchulFrnöα u verbesserm;

deshaIen war Privatstunden,qAe war, mat enem vo-

ohenIohn von nur 0 Pranten, sm Iunde absparen mussben.

as lengte ont tur é1ne bessere Penslon, so assen vir

An der Vou—ν_— fur darest FPramken Im Tas; vnd wenn var

dann dasmmer begeaht hatten und dSe Partes- und Ge-

eShsFSbed ε darm bSeν fr das vergrügen venüs

mehr UbrgAnlassTch eAnes vVvortrages von Genosse Pſar-

rer Paul PFLUSer In Gent Uber das hemsanDasmmereen

auct Brdenu pebe euen der, D ον,

besoutten danm mit Ann eſng en der Cuisane

Populairxe raAoten Ihm, cuen In r——ν fν sοαναö-

rIchtungen mregenen gu uberbredten. rverkenrten

pevuss so venig als mogloh mese—sεαιεανn,ve—ι—ν

r funven,gass gutbse Spraohtenntrsse vns beruftten und

polAtAsoh von ubgen verden mussten.

ber verstorbene reund und Genosse lugen Hermnann

hat schon in der SetundarsehLe der Gemeinde HottAngen

maß guben Zeugnssen sbgeschlossen und dann ss Post-

kuabe und hernsehs Bunhbingerlenrang an der Gewerbe-

sochule ron duren bortbluenterrteht Prngö-

sAsen, Gesohattegsatß un in der deutschen Sprasche

mat guten Roten abgeseten. run sage eh Tnen



solore TAbſccher? es en rbe ugend erglen aus-

Lösb ,ae Am spuberen Leben gub gebraueht werden körmen,

wes mntuentg machhen. Damk eAner starken rbeö-

berbeusgea; de so— Verntanse u-

sbegsmglohkesben Ux Ae heubge Junge CenereοTM

Immert funfaAg Sanren s garisν—, beeανα gενοα,

abperx s1 n—e nenr rchtäg geürdügt, es sAnd

SelbsbveorstanoTenkeIben geworden.

Im Laufe des Jahres 1899 Ist Eugen Hermenn daunm

nach urch zuruekgekenrt; wär bpLeben aber Ammer an

fIeIssIgem sohraftehem vVerkenr und gaben uns gegenseſ-

v Anregungen. In Herbet 1900 Kehrte fSoh von Fardäs

nacen zu⏑ruek und vernahnn, dass meün reund Tugen

eIAne eIgene Buenbinderes eroffnet habbe, 4e aber nont

nachseh florferbe, obnohl er berufTen scon über

eAn grosses LGonnen —E — UIt 23 Imren feen noch

aae Lebensertrun; und dte nörgen kKaufmamnschen

LCenntsse; erx arbetebe mit verſtust vund musste daes Ge-

schaft edergeben. tus meinen Kendernotgen er-

ssn leh, dess Freund Lugen soh 1901 AIn Sb. Norate sas

Buenbnoer In rbet beſand, aann In Bern, 1802 In In-

heim, dernm In Praritfurt od Bern, wo er bas 14. Feb-

ruar 1908 L46b.

Im ßZonmer 1903 gang der verstorbene uaeder paen

Bern e Buonhdrueokeres Benter bas 1904,um son dearmn

sam 14.Usa4 n rch zu verhereaten mv puline Gerster.

Pleserxr he entsprossen dret Pöchter und eſn Sonn; der

Lebatere ebre cber mur zwes. Lugen Hermann var

mme e fleissger, sparsamer, regscmer, tröhltoher

und witeger Kameread und treuer Preund e verrerte-

snden UgengsFormen und stetger ISperetsn. r

vwear und beb es mmer,ean nernudcnher tutodoak mst

grossem Verantorte——gειειn, der grosse Upfer

bprsorbe ftur seine eberbdung,dAe von der Sb—νεν—

vung enb mnmer geurdagtrden. So musse er noch



Aeberverdaenste suohen, vun setne— e per eöν g

haLkben; er betatagte soh In der rankenkeasse Helvebe

aAs vorsns , ereεε s ekretar der Schuüt-

zengeseI80480f6 der Stadt ure ean versohledenen

ehtgenfesen, usw.

Von 19068 en besuente er eſne heſhe von emesberxur⸗

ſen an dex UemndeLssüne es Kuuinnschen verens zu-

rohn in ItsalLIenisoher und Labeinisoher Sprache, Stbeno-

grsphie vnd Hschinenschreiben und belegte slIs Audttor

an der UnIverstat zuron und an der B.T.U. Vorlesgen

ahrend vieLex Jahre bs 1937, aL80 bAs zu 60. Lebens-

Jahre. Und un? Jahre spaber, Im Jehre 1942, Ast er In

den vonhlverdentbenestand gesetat voren. Wer due

abAgkelt des verstorbenen sas Staotearantvar spräcnt

nanr berrbrnvear Dr. Hans leaser,der Aacnto1—

gerx von Bugen Hermarm m Antb,und als aratver Bedner

spront Herxr Lehrex Dugen TrachsTer as erüger Benut-

zer des Sbatbarehvs.

von seInerx ersten Gattan Less soh ugen Hermann u

Degembex 1920 scheIden und grundete cun 1. roveoen

nesuen Eebund miat Usrese eν, die Ihm ebenarlIs

eAne Lochber, Hedy, schentvbe.n dese ehtlte ver—

Loꝝ der Lebe vVerstorbene, curob cnen r—— n 2,

ſepbember L942 In Genę a αεαν eν ſÿ

seIISchaft fuxr Schrégers_α unstgeseehte. Deser

ſschwere Schretksssι—b 6 Jehren braſf εναν αÿ-

pen reud gng enpfandon, usomenæe aLs er Im Leben

hart angefasst vorden ver und ventg Sormenschein ver-

spurbe.

Jebat Less eor sSSoh von seIner Tochter und Ihrem

Gabben, Gertbrud und Jdeem Sutereruann, babben,ĩam n-

ren benverbend engutreten, vo er seſnen Lebens-

abend In vsrkchex Ruhe und LebevoüTerege gentes-

sen kKomnmte, gzuerst auf dem Frtesenberg und dannhrend

fünf Jahren In he. Seöt 1940 var er duroh ene



Arberats m behen mehr und mehr behndert wo rden, so

ass ex Jje Lnger desto eger In sene geLLebbe vober—

stbadb gehen Lonnbe, um te veranstalſsungen senes on—-

kolgexs Am Amb, EBerean Dr. vaser, 2u rdgen.

HRatbte der Verstorbene In den jumgen dahren und

Ubrtelaer der Arbeterbewegung seane genze Lraft zur

verUgung gesteL8, s0 güng er Im referen Lter gaenge

in sener beruchen Lbgtι u und srte suen

sbarkx Inder HeAmnabsohubabewegung, von der 81 noeh Iööæ-

xren verden. och am 29. ugust 1919 erhet Genosse uö-

gen Hermnann vom Stara enen scheren verveüs mat u—

arohung aex bIassung,verbuden mit ener 0tdanngsbue—

se von 168 Prν, wee Genersr;ι- vom L. und

2. August tegεοNen hatveé. Plese Tatsaohe vurde Ihmn

aber von der orgaeniserten Arbererschaft as en us

angerecnet; denn sie stelLte Ihn an 8. Fbruνο in

eAner PBrscbawualn in den Stadtrat fur otbo Lanug as Ihren

Lendadaben auctt. s haridelbe sSeh um ce Besetzuug des

Gesunaheãbsambes, vreG*bto Lang ieder Is Obeéergeront

AbersTedelbe, c so um en Ideat, aas von éenem Soz——

demo rabe bebreéut var. Die bürgerchenrbeten htel—

ren uaseren Lemdidaten Sugen EUesrnann sIs z2u Léefont, s

zu veng Gu ,eν r steLLten Inm den r Dr.er—

meann Ueberln gegerüber, der aven gerunets wurde, womtvt

sas vVerha tns tadtrat useren Ungunstben sutft—

6 z2u 3 gerde,.

Aus dem Gesagtben üst zu ersehen, agess der verstor—

bene reund sus Leſnen, besohedenen vVvernatnissen sus

esIgener Lraf Immerhan seh hartrtι grossem aAnse⸗

hen heraufgearbebet heat und das vertrauen retfertäag-

be, dat hm dae rbeſterscheft entgegengebracht heat,. 80

spreohe ſoh dem IIeben, erprobten Freunde und Parteige—

nossen Am amen mener FParbeß hercgrchen Demk sus fur

dAe Iα,breue und auopferndetarbeſt im DMen—

sbe der organiserten rbebersceheatt od speze1

DPlensse des Soni—.



Auoh Ae Sektbon Zr des verbendes des Perso-

nas ttenteher Denste hneas mch ersueht, hrem Löÿ

bpen MtIede Lugen Hernann, der 46 Jahre,seüt 1908, dem

verbande angenörte, an dreser StelLe herzloh zu danmken

ur seine stanoIge Bbereſtsohaft, doae Inberessen der be—

rsgemneAnsohaſt an seſnem Orbe Ier breu zu erfuren.

Der verstorbene var in den Jdahren 19190 und 1920 Zer—

prusſdent des Porsonsls bfentriaeher Menste v bekeam

Am Jenre 1940 den chremvoIen Auftrag, Im Totfes1I1

Megsprusaent ue Er var suoh der runrae n

vent vud crunder der Pensonistven-vereſnigung des

V..O.. Ideren ersber Prsdeιr.on teι—αν-

heAmgenossenschatt im Fresenberg, deren Vorαααν—

derx versborbene vear, hat mon ersuont, fur asce arbave

UItbarbeAt herelſeh zu danken.

lesen hergohen Dank Ubertreage ch suen suf setne

gesohaben gehbragen vund versohere sSe nεεναν au —-

rontgen cenahmne san shmeνε—ιU—εαveruste, der sae

s0 er pebroffen hab. s Isk fur de rιε—αM

sleher bröstaoh, dass der Tod ean Les, senr soeναν

Hehes Crankenlager abgekürets ab, weas war aseren 13öÿ

ben reune von Aeraen gormen möge. Sohon Goebhe hatt

gesatze: ensen sein, heAsst mpfer seünu; des 111

suehn suf?ναεα reugen zu, darun vllen

Ax nm ean ecnrendes Mdenken bewahren.

Rinme In reden

Rbtt*t
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ABSoIUIIBEDSNORI

von
V

Herrn Stadtaronvar Der. Heans eser

Liebe und verehrte Ledtragende

Hoohgesehrte reuerversammlung

Es Ast mar der echrenvoe ubrag zuι geworden,

Im Usamen des Sfsdtpräsdenten, Herrn Dr. EII Lamdolt,

und seInex veruatungsabbeuns, des Stadotareohtvs 2u-

rch nd senes Péersonals, der rochex ntiquarischen

GeseIsSchafẽt n der mes— hrex Kommissonen, der

antonszroherschen vVereintgung fur Leänetbschuts und

eAnerx Reſhe vetterersε—εαν fachnischer

vereAn— ⏑ W onss—⏑ vonαν vererten

badarenvarx Lugen HeruganPSched zu nehmenß n-

nen, den am hnäarvbesben gebroffenen UHinterblebenen, das

herzohste BeſILéo ιre—. Doch noochbele—

bparerx drangt es mieh, An deser bewegenden Stunde med-

nem Lben ubsvorgunger vnd vaberchen Fremd Letaten

b6russ und Dnt zu gen. Uns e1IIe heat dae Kunde, deass

ugen Hernann so pIötz— nem Leben heſterer Bescheu-

Lonte vernhitnsmssger stgket entrissen

vurde, mt rguer erus; noeh vergengenen Sα

kand Ahn eAnsr meIner barbeâterx In fruherer PrAsche.

Jenn dsſses rasche Ende der ſesensar des ι But-

sohlafenen suen engemessen var hm uanche Leâden

erspart heben durte, so verden Se, meIne LIeben Ledd-

ooOOIOOGCGOCOOCOO]O)OMËOMDSRCOAOAOAOuooooooooOCO)Oo)cSOOSCOGOOOOOCOOOQOTDãOGOOOOOO)0OoOS C-



9

ooGChOOIO)O)OAMAOAMOGOGOOMOOOñOOA90oOCOOCOOüOQZoOCOO)OOOOGCOOOOCOCOOOOOOCOOOOGOOOñOOOOo

bratenden,den Sehmera Uber den pRötbzlα verust dgoch

erxs; ntoh z2u sIILer und etger Rokso

Laubern vermögen. uoh ar ndern, ae mit den verstorbe-

nenm neht de ihen und Preuden des bα᷑—ν Lebens

beben, vnerden vns nur Langsam em das solmeræJAJons Be-

wussbsein gewohnen körnen, dass Lugen Hermarm ncnhb menr

unberx us veaIt.

In solehen Tagen des Pscheds breten B210er der Er-

Innexvngz besonders plastIsoh vor das Innere uge. 80

ſsehe lon An fast gegemuurtager Lebendagredt, vae stsat-

are var FHerucan mir als senem nools etvas uναν

vnd ob des Lonmenden beklommenenbsnsenfolger gun er—

sbennsl entgegenkeamn: treat aus seſnem Büro In de ce-

eA, auron sein Beſnleaden Am Sonratt Lefont genenmt,

doehn n ungenhemmter Berebschaft, den Sungeren in L0oy-

alLex RoIéISIAFA ειnemen, mi sohsar prufenden,

aber gute durehleuchteben Augen. Trote s11Ier verschle—

demmet des Lters, des Herkonmens vund des büsheragen

Lebensvoeges ervaohte aameals In vengen Hnuten zusshen

dem Iberen ud demngeren ene naturtfehe vertraubt-

hebn sputer trupte pe der gerängste Schatten

unasere Begſengen, obglLefoh der zurueteetrebene Steadb-

arenvar vmrend ndertaa Ishren vend an Vend uat seu—

nemonfolgerx am tufbsu des Bugeschtentohen use-

vuns arbebebe benn uns verbsnd das gemeusame Tnteres-

se cn den Aufgeaben des Berutes vnd das gLegehe Streben

naoh eſnex mogtenst narinelaonen dokumenkarischen

Bfassuaeg ueres CemeAmesens. DPas Häsuptverdtenest ean

aAesem Sohnen vVerntnis aber hatde dlſe gutige Loys-

ES der geborene Hergenstakt ugen FHermeanns,

derx u keb vnd Besteand angegengen,dAesen cuf Crund

seInex vegen Lenntnsse d rfahrungen freuotg

und ruokstTos gewahrte, sons aber auruorcheLtend eu

0OOb)OMOOIbCOO)GOCOOQMGhl/OAOCDaOAÞdcſocoooooooooooooooooooooooo οοοο
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sogen vermoehte v sun euerungen, de sean Ison-

folger An gugenolSchem Patendrange einfunrte, mat ver-

s*ndnsvoILen und wohlwoLendem ugen bebrachvete.

henn nser Lebertsonefener wussse in uüber-

legener veüse be pgeschlossene bebenskaputel

gzehusstrche gu gehen d stoh volr Begahung neuen

Lebensstufen zuν Pecsιν eν, aLs er sesn

von lmerer Derzeugung getragenes polütasches Arken

resoLut vad endgutg— sugeabe, nschdem son nerασ

aveivk nabre, aess aAlese bunktlonen auf lLe Lunse artt

seiner berufiehen BlLastung vrrerenbar seen. eg

vsarx abeun der FSII, Ls s—ι HNνgeν vor

seInen tarbetfvern die Leltung des Stadbarentvs über-

gab, An selbSbverstn——cεαn vertrauenJ uινιααν

Aufmumtbering. Und dooh soharg In den Knappen, ketnes-

wegs patbhetaschen PschiedνBeν bel se αιL—utt

eAne bpe n selLten venrnenbeare Bewegthett, dae gemeae

ſbehrer des Sohrattes, dae Obhut es von Anm nent nur

bpebrorten, sondern zudem gur Svbe derx ForSια ιο-—

penen 8Stsdbarehvs In nere Häande su Legen.In Bemussk-

seIn Geser engen urd harmonsnen BIndung Dugen Her-

manns an seIinen Beruf und an dessen vunibvelpeare unòô

mavbreTbare ufgaben Isube Loh, im SAmne des vVerſstorpe-

nen 2u handeln,verm Soh An dLeser Stuide vetser Be-

sInnungz sueh eſnen BlIek suf— seſn aronvsAsn—ε und

heneattundenes Lebenegwerk werde,

Dassugen Hermann reoht egentleh aum Begrunder

es SbadtaxrohAvys 2Urien aLls eInes egenstandAgen Ist-

rubes na enss benuteabaren vd übersohtohen Ar-

peſbnstrumentes der vervaltung und Asſsenschaſt wer—

den so1Ite, sohſen Ihm ncht von Anfaeng en vorbesmut,

In Gegente11: Drrmusste son — ve Se sus perutανεανα

—

E—

OOOCSOIOGOOOGCOOO]ñOO)olGOOO)O O)O)0O0GO)OOSCOAOrMhCO)OOOOOOIGCOOGOCOO)OOOOOCOOOo
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bedeubsanben Lebenssugabe duren ene meht L26e

Jugend, auf nanchenUregßen und gegen vaele HAIndernisse

vund Hderstande erpe. ber suoh aLs exr enden Am

Jahre 19008 als Len-St aer Stadtkaneel zur—n vbeö-
sondern mt areut gα ber und im fol-

genden Jdahre s rohvgehuISe sen— rbebeapleabe Im

tadtischen rohv zug—νr, Lag de rbeste

Vegsbuexk noU vor hu; derm noch feIte nm dem faon-

ohe und öαy—⏑ eabgeug fur due Lebtung

des gössten Gemendegrehltvs derre,. Es var dãae

ze4b,dâa er AIn Gemeaι enem vorgesstaben, dem

ubsaticuben des Stadνιιν . Iheodor UASber, dae

orag rsn—e eν r ι—.

PIe betden Mnner, demn rιααιαα und Lonfes-

sIonsLosen und den blrgeν —LLEEnholsεαν

Konvertben,verband ſebungsvoIé, Is Tre——Ache

Symabhae.Ene der Lebsten Lnnerungen ugen Lernars

881* — Padersbumden, dae ex, c rovksbenε—

end vorgesete nα Arbebaseuss ver-

bprachte — vrch,eſn prächtgets Bespael der Lolerang

und Aergensvebe, cas betde eeιeLα

enrt.

Doch de orSenso— eken In sener Ausb-

dung Lessen Lugen Lernenn kene une: In den Jdahren

1910 bis 1920 hole e drεα n beharr,nεν

vnad bearrbarex Benuhunge duroh Selbatstuddn n ureon

den Besueh spracoher,storgαν rohvsesen

sohatcher vVorlesungen una Semmerbungen ean der Una—

versa n der IdgenbssAshen TSesnen Foch—

schule naoh.Me Itta— daruber, dass In der sueh

kormeaLLIeæ Absohluss des Studoureh das Doktor regαν

aAes Uohtbesvaes der UaturAtat vervehrt ver, 1L4088 Ann
seſne geSsFIge SelbsEnGCASKeSAS veruſnden,las aber uuen,

ooooooοοοοο



12

0o0o0ooß)O)GoONſCGCOoõOOœO OOO]O)000õ0oOO)OCCOOo)ÓOGDGOOOCCOOOOO]O)o,GOOOCOOOñOOñOAOoOo)oOOOO

dem duron dae Bndruoke der Indheſt und eAan regulares

8budun mat Bdungsbern Gesabtgten,Stets eder gu

Aeſon erfrasonte vnd besontinte, ver —E——

ehene Preude Lugen Hernanns an dem ſerten und Ausrxvoxs⸗

kornen der Kulbur: Er Lebte beſspſelsweſse, Latenseh

zu sprechen,vd treute soh am onteng vnd der Prägd-

sIon seſnex tabe.

ObcLeſoh erx nun r de betung enes gröſsseren Ar-

chavs brefflach vorberete vr, brenehte es dqAe gange,

von derr urschen Erectte setreyx vorfahren gespesene

Behrro ⏑ orrge—S ει enes ts—

vorguangers, umn dem Staterev nd s eſnem Personst düe

Men ε⏑ LM AIn der verulvung und ean be⸗

ſsohsIdenes atgen en der Sonne zu errngen. Iur An

avronnorben se alesex sbufsmeſss avts*pos angedeubsb:

1917 erfolgte a n age ens gun Beamtben des

Stadtarois, 1024 zum egentttehen Arevetber, 1080

zn e schon set 1893 vorgesehene, sver erst gebert ge-

ſschsfene bee enes stadtarenvars, ud 1934 endIoh

nurs, n zu—n—a,ng t der eeßν ngemengung,

gas Sbte y — re—ι Lounσ S

egere MensbabtbeIung der Verveas gενναι—ν) ses

grsdatprusſdenben Kons:bbuervð.

peſse organse—εο uotkong des rotvs re

Indẽessen kcuum noglon gewoesen, venn nieut eine duren-⸗

gaungige lenornunng undd rsehlessng sener Bestande

vor eeν—r—e⏑. unrend den metre aus

dreInren, In genen der erste Sbedparenν uαÿ

res denereseg3 enen uasttute de besben Lrave

ſohebe, dab er Alssss An meablussAger eAnarbeat au

Anem der besb georadnebenRLommalaronſve vnseres Lamdes

ausgsebau. eubng an den von Dr. Theodor Usters

augesbeIIben SumerAsohen Arohſivplem vnberog er scut-

ooIOOCGOOOCOCOOOQOMWGOGOGCO)O)OOCGO)COO]OoGOO]IPꝰOOCOO]O)hQEOOCOOOOoOQ9OCOOOOORONOOkooo
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LoheærbeIumgen der Bestande etner grundIenhen Reor-

ganisabß u renbarsοTn; dagu kam däe mühevolLe

Aufarbeſtung der vangreſehen Gemeſndearonive der 18083

mib der Stadt vereghen elVororte vd der rνöæ-

LAssSIg eεHLenden Sesuelngenge. So gzege derm sUVe

de gredehen Tventarmappen des Stadarevse, caber

aueh derbder BbIS—ßhek vn ene Refhe von Bäan-

den des Stbsε—rkundenbunohes ub den Luenνö-

sohr Ften der ventageren von der Stadt geschlossenen

verbruge seAne sufreenbe,regelmass—ενι——Lgα

Randsehr verden ürnerung an sen enbes-

gungsvoLes rken uernd vnalben.

gen Lernas scherfer BLek fur däae Efordernüsse

der tHematkunde ernte gudem schon sehr fruhget

dTe Bedeutune der BILGhdokKumentaton iIn der sSSohανν-—

voIJ entuteendergSN erneuernden Stad uron.

BereAts In denεgιν Sνen begearm er deſshal, des

abgehende Svbö, d. h. dAe zun bpruen bestnuben

—e ————— esbzu⸗

halten und ervarb seh daduroh besongdere Vverdtenste um

dle Erforschung der Baugesohohbesεναν Stbadειααν

Iing. Dléses reonα und Lufend soh nehrende BALämeν

a1 solte spuber, g—s dem PInarohav des

stadtaxrohvs, den Grumstoox gun baugeschiehtacnen

assum m leImeans brden, dem der Ebseene nsenh

seinem oktrAtt als Stadtarohiver In den ersven Jahren
vorsᷣd. dr desha su s Sehöpfer deses

nevarbgen Arsensas hematöειεν or—α[ beεαιον-

net werden.

robea den vpesonentgen renv- nd erarngs—-

arbeAten verlor Bugen Herucum den Endgweck eſnes öffent-

Hohen rohivs, den Dlenst an veruatung und Porsoung,

ne aus den Augen und breas nerrtwegt dearcur ein, dae

—DD——
ooOOI)IGGOO])OOOSCOOOObOOObSOOOOOObSGOO]O)˖ABAOoCO)O)]OO˖QARſRAROOCCCOOIOGOGOOOOOOOOO
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zu— u οhen. vVon sener ugesonσεαιιν vnd

peInenden NMensohenenntnäs var nüoht nur däeοöÿ

sphare des bgegentommens und der Dlenstbarelbschat

gobragen, ale dem StadvarnSy oν αενn— vrure -

sde kam ror sLenm u! seünen Itarbesbern zugαgα,

denen erx 61in vaterloher und stetes IsSberester Freund

und beratber Ien Lebens- und Berufstreagen war. An

verbreber der grosſssen Sohar der fruneren Benubger, lerr

Lehrex bugen rnser, der In dankesnerter Teε sει

ner rer—em rι sen bersbuA

vird heron non das ort ⸗rgreãaten.

obgleſoh der Verstorν—oεε—ν—ανα

vorhaben oſð augunsben derx Irfulung der LhHen

gogenuber Vsruslvvng vnd Ventuaonxedb οιâνειιαν

mussbe ,Stravbe ses rren- gens abgesehen von seaner

pol sy tg,ιν iu erted und Behordenvseãt

Aberx den eageren res des Sbιινανιανσ Anaus vn fandã

ſseInen Hedersneag inner ι—α ns von

AphandIngen, tAkeIn vund vVortrugen. Besonders hervor-

—E
Bographsohen LexIKon der Scheg, das s ener bedν

eAne grössere Zan ortskundεν, geneglogisoher vnd—

hReν Beabrage verat, sode seινne Uäbuarkung

pe e vorbere— nd Herausgabe des ersben Bandes

Aer RunsʒvᷣdenkLex der 83tadt ren. Der urene—-

schen—E veren er ferner ss Neuerwecoker und

LangJahrIgerx kedakborx der vlangst An verungber esbalt

neuerstandenen uroher Ionats-hronakr und as ενι-

rabor meuhlger ufsttee früsche vnd segensreene -

pulss. Demeben betäatgte er soh sIs uuοMνιgεασ unα

anregendes Ubgüαοι, dessen grnια_α hsνοανα vn

sussns—,—⏑ ennatusse gern und oſ Am An-

spruch genommen rden, In zan—rechen aurton_α un

00kb0MOOICOO])OOOOOOCOOO)O]OOGCOOOOOO)hbGâhM;TCOOOOOOñÓOSGkbSO]OKOCOOÓO]NO]0)000ooOoOoñooo
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privarben ommissonen und Gremſen, In der Straſssenbe-

nenn sον, doer Tonmisson fur eAn baugeschient-

ches Auseunm vnd der uſstsonnss e —ιlν-

Aschen Arbetsdenstes ren, Am Eruvelberven vor JO

der DdepfLegexonmissAon, der GemeindewgpporkKomms-

sTon, der Ausgrabungskommssãon Andenho und der —

ſsehr enos— erquarεε—ια, In

derx vereſrgung Schuegerschex rohivare und der JVeres—

gmg reherascher Heraker vn e—eα er-

varb soh un den zürcherschen Hemabsoate und unm dse

neralIas und storsehreeιν[ der

GemeAIndevappon vossres Lntons vesen α Veιεα.

Mdoon n —nreno senes Rhestemdes vnter seü-

nerx Ghetrειαιοy e stattlohes erk von bas detat

verx Banden Uber de Hrsε—α deνα

zuüy 3 nes TeſLes hrex α Vrre

end Ubere buokIung der stbadbarνH—ν rMen

Iin den Lebeaben Lundert Jahren.

Tassen S mch her deseι— prenen,.

82 dur egen, umn846, verenrbe Ubtrrͤ, er-

neut orxennen au leassen, anuss son ean erfulres Leben
vollendet hab, aas vIelALtAge Eruont vbrug. Ur nissen

heute Pschted nenen von eanem Ennue egener Laſct und

PrAgieng t gutagem, bas ins Aber pugem Herzen, der

duroh sen—n Uberlegenen, vegen nον e νανααι

ven des Lebers zu nestern verstearrd. Solα νεον-

keIhen snd heute nieht menr sLæu—redeh zu nαα.

Aber oh laube, es rare neht Imne serε Lαν

und verenrten Bugen Hernanm und sener Kretvorlen Le—

bpensbeIang, venn var vgß dupfer Prsuer ngäben.

nern vr n vengen Hnuben Ain den zur Rüste gehenden

ſommertag hnaustreten, vwolLen α vιMehr versuchen,

Hebe Lelutragende, gerade In ErImerung ean den vaber

odex den Freund das Leben uatb trüscher raft cnr-

paoken ser lerk gu tun, solange es Lag Isb.

oOOICCOOOꝗNIh(Ců)hOOoOoO90ORO-0SOOOOGOOOOOOOT:VGVOGSOOOOOñO0)OQ]GNoO]AO]OP,GOIOOcoOOkꝗN09R800000
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Hexrn Lehrer PBugen FrachsLer

HRoohverehrte Trco errerung

Aschdem Lebensgeng, Hrken und Verdenste unseres

IIeben HeImgegengenen von berufener Seſe re verogen-

ve murdgung gefunden heben, set es mir vergönnb, Am

Aſsmender vaelen Besuoher und Beruber seres

3*SBSoves EBugen Herun In én paete kurgen, ean-

fachen orten recht heralSen u denken fur das, vas or

in der Lgen Zet, as er dem Arohſv vorstend, Ihnen 4n

Sso0 e un In Bo⏑ LIbenuurgεν r οen

Less. Demn wae er user Stadtarohav der Ageme.nneIt

reoht AgentAen erschloss und es der Berubue u-

Lon monte, so0 ver es Ahm Herzenssaohe, soh denen,

dAe as νι fur orund Beö-

Lehruns gebrauchen volten, mernuduen zur verfuguns

zuen, ver mer mAt ener Bütke en nn heraartreat,

ssensoheter, DIetteent, Lale, oder Schulxn,sbabs

durftte er enes freundechenpfenges, bereturr g—ν

abes v fördernder HiIfe gewss setn. Mendlten st

se 2derer,dſe aus Freude am Tamengeschſehte und

LokſStor Imner veder zun Stsdtarohtv nansuf ste-

gen vnd sch An dae refehen, so Ledolt z αα gεöÿ

maohtben ßchtee vertltefven. MAle wrden was sbebs

gleSoh bpLeſbendex Deεν—ιααι„ν von dem gugαν

Aanne enpfngerr. Und vussbe memn, besonders, venn uen

noen Ueulnsg nar, soh nieht geſoh zrαεν—nden,

eeeeeeMeeeeeNeAent NeeeeeeeeAeeeeeeeeetAt
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MeN elIleeeAeNNereeNeAeAeeeieeeAeeetereeetertbt

eAne aIbe SchrA nioh ohne welreres gu Lesen, eſAne

PextstbeLe ohtb rentg u nberpreteren, Lugen Her-

meann vuar mmer zur Eemd, heLenoôo betausprngen, dunkTe

kragen zu öſ und m erquεενανον uε ονα

vederx auf den rntge eg g brüngen. sSeane relohe

Erfanrung PsSm eνeεe r—ves, düse westgenende

Tennatuis enes volns gεα Btendes steAte er An

ganger heſgoennuübegthelt senen Besuchern zur erugung

Er vussro,as as var,ex wussbe,uo es uear,und or braohtbe

ss hexcan. Sean Reatb und sene HAISe varen merιαM,

und nehe bet vüre in hrenangen steekengeble

pen, vre user ιν_σναν oht mat sener varmer

AnbeAnehne un wowoende PBrderung inr zur Sete

gesαν,.

SeAneLebenserfahrung und regehe lenschenkenntnäs

pefkuna , suo n bugeag mt jedem Besuceher —

BBFRESRISFOSKG oder ase- stets dgen rgα Ln au

vreftfen,uats so hon daxaus hervorgent, aase sogar ornuLer

der ⏑ ιm— ε due von der Sα-ÿ

schiehtbe oder von der vVerggι—ι— ree egeε Gö

soéeontbes ebußz menre vüssen vwten,aLIsε eMIεσ ι-

puoh beben vermoehte, den veg rtss Steadte—u fan-

den dearmn nochbefresgt, begestert vüer us

Soh εα ren stoureε -—

genossen nr neues 2ssen mieν.

80 Fonte es Icht suevleben, daſss Bugen Herneann

in ſem n nterstLten Stadbarehv ene egene tmo-

sphäre zu soheafen verstend, gens erfulit von seamer

eIgenen gutgen vnd sormügen Persrenkeütb. Auf dem

8bro rbeten u urfen, ar fur eLe besuοMαν

eAne rnuoLung, eAne rone, stalIe Freude; es var eanen

vonl aabe,und stets vear mean von eanem Gefunt von arue

und Geborgermea vnfengen. Dabess Lasg es wederun ean der

—
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kPerson useres Statarvers, dass dessen 41Sr6ne,

enbgegenkommeande und Lebersrsge Art von seber cuen

auk dae UbrAgen Becuten, dAe er sStebs als seſne Ibeν—

peTter beg—α, Ubeνe e Besueneν n der-

seIben nensehlchen Artb gur verfugueng standen. Iem

durt en Ammer saut dem Sbνοnι—σ u suse funten.

DPabe föorderte man neht nur setn Aſssen, sondern es

sparmmen son Am Leute derx Jahre svoh Tdendes persoön-

Hohen uherkonnens vund der Treunsohs ?, ve es der

spreoende In rechem Uasſsse erfahren qurveα.

Das var das Stadtaroniv, uſe es uns sein eorsber r-

ohvar gesohatFen. Zdehn Jahre sInd darubex veggegengen

aber noon heube, ds so e— Betreb dex tu!n

aAer 2618* heat arpassen mssen vnd er velLegent notwen-

Agerwess bas straffor geworden 48b, blebt sesn

ſeistb, dem Lugen HEermann In dagseLbe unengetreagen,

noch darian Léebendag.

80 Lebb, vas useν Leber Lugen Hermerm eaus der

FUIIe seIner gangen gutasen Persbnlει, n Uberreg-

oher Lbensarbeat geschaſfen, veter utber vas, und dea—

für se n von gengen HBerzen geα,.

VUr verden Inn ne vergessen.

eeeeeteeeeeeeeeteeEeeteeeeeeeeeeeeeeetett
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volxsgreα

Ur. 17 - txvooh, den 21. Jamuarx 1842
 

n okbravbe
Aaeh Voendung des 66. 1
versjanres br uge n
Ae r no, 8—νoον—
von rdon, de Je
von senemut gurucek.
Aelrt nur duroh sene eburt
Asb Lugen Heéeruan ein vonr—
so Ebex bonn der curonhee
Ende,drwon seſSne rbedt seöt
frunssber ugend dureh
sen mt Bebreus des
sbadblschen roaves sAnd
S8ee⏑, —⏑ u userm
vVok Imerx enger gevorder.
Deses verehsese —
Len Sontben beat es Umn er-
moget, s rar den
Bedurfnssen vnd nsohen sT-
Lerꝝ gereohtb au werden.
Von demsee urnν—ngen,
soh see —⏑ so bαο
sIs IB gu rει-
sen, hket derabe Lugen nach
Beendgung der behule vbrots
grosser bernbegerde dueö-
hen efneserse In ener
BucehnandoIa, u sleh genom-
men, Ast damn bes eaAnem wanæx-
scoheen Buohbnearmesber n
aſe Lehre getreten. AEandwerk
und Lunst häaben soh in Eer-
manns Lehrhre de nde ge-
reent ſorgntnet
In de der Ann
fUr das Schöne sAnd gefördervt
worden. las aber An sener
Lehrge der Lemneat nont
gegeben verden arm, den ved-
bern Bok sauf das elt, das
herb der uage rbeter
deutbschennd veLschen Landen

sich—ι— versuont.her—
manas ndere sn so eu
meoehtigen Lerahren gewoden.
t dem Abschluss der reν—
sohacę v der n
ale Hemat beabttee der unge
Buenbindex nchb agν—ν.
Bein leibersbreben fUhrbe Ihn
An dae stacticgeche Vervan.
In Jene 10090 Ldeer —
Beamberx im rony der Svb
zur. Her hatbte s hn
ene neue 61* aufgeben.
Moöenhnt nur der verkenr mat Ge—
Lehrven war neu,Ueruans söæ-
begiee r VVgαÿ
StbacheLb, und mit reuden ge-
7

Ransben l,
sToh duron Prveabsι
an der Vnversureh n
sprachchen uJ⏑ to„r
sohen FPAchern veινιαν.
In sebenrsger αν—
Arbeſt hat sto gen ern
sas IIssen errvnagen, aas gur
hrung enes roves not-
wendag Ast. Im Janr 1924 hat
derx 8tsdbrxat ugen beroeo
Ae persnee Vvereantwor—
bong AUber ae Verueatung des
Stadbarevs AIberbregen.
Das sohnelIeα εα—
stadbAsSchen onmeensn-
Iung stelte grosseforder-
umngen an nren rreuer.
Ulent nur ussens—ne—
EAnsohb cuen practsches
Amnen vasaren notwenotg zun
EInordnen der rohveae vd
zurLegung enes brauen⸗
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baren Regaisbexs,amit das Ar—
ohc den rordersεαν der
Besuben der stas—αν Veν—-
valtung uie den Unschen der
Pacuhisborſker genge. ter-
marmas vervusItng æ-
Ssage von rv — vor-
pIILoh au nernen.
Als StNVSsr woe ö
gen lera en dſenen. Daäe
sAgeren s⏑ ob verlockenden
nsehe, das nbereaentbesbe
Aabereae seber An Publö
onen zu verarbeben, beab er
mmnex z2uruegesbe6. uf dem
zreer tareh gab e
kene Aben, derennsob
gem Besucher noht gestabtet
äre, ve der r—ν sle
für sene genen uden
sch reservferen wolbe.
r unsere Hν un
FPreunde vaberi εν ÿ-
scHohte soIben rohvsen
z2ureoutgelegt vwerden,nd deö
sen Becrbettern heat er selber
mab reude ssen unσ
seAne fahnruagen gewadmet.
Anehn s Bugen Herann vor
eL Jahren a4e reee or—e—

chronaxk as Org rιν—
sehex Gesoohte gegrundet
hab ‚uar Ahm nur das Tberesse
für e vabernsee eöÿ
soHVMohbe massgebend. Lmer
hilfebereAc hat er diae hen
und auon de der Redaktdl—
on eAner 2es êſrsben—e

den Sorgen cuf seh genommen,

vum andern e Uög g u
verschaffen, hre Lο—-
schen Arbeſten In Druok æu
bprangen nd en rcnern
Lesbare, uns aLLe Interessde-
rende sborsehe Stuéen zu
unterbreite..
Auceh ss Vorgesetater het bu-
gen LKernan seine egenen be
88 engeseLagen. Sen Ge
reohntlgkeibas,en Bcun—
Len AIn e Age d nsohe
der Angestevben hben sen
vernalbzgu hnen begngt
seſine grosse Ienschetetrrs
heat n bewogen, sene4
kraſte neht als Ibegιενα,
sonderx 8 brbeber
behanden, voduro er er
PFEAcnhtbewus — uιαν
versbanden bab. In reuer
Annglehtet bben s
dSe Janre hInduren wiag ge—
dent und haben cuen den Be—
mnubaern des rehvs sbebs be—
rebu 1146 Ihres DMensbe darge⸗
boben. ugen Rrmarm verrt
Ale grossen Eolge Ien
senen rbeſtencht nur set
nem vorarts brebendenS
su o—t der Vversu
sondern vornennech der hohen
seule des Lebens.
Moöge Dugen Heruan uen n
seinem netern, neuen Arken
von senem guben Sfbern ferner
hin geLetet werden!

— HAelvebleous.

——A⸗c.]
 



Der fentlache DMenst

Ar. 3114. Mugust 195883

 

Eugen Hernaa

 

Am 2. Auguſst— ertag oLbιæ-
arehvax ugen n 6.
Atersanr merwartet eünem
RII⏑—. nmnm nab der
V enes ener Lbesben
Mbgede ver uö
geToh n, der stenh
vnm de treue des nocenh
Jngen cenende- ε-—
arbeberver nes grosſsse ver-
AMensbe ervworben et.
Aus ei vernaltneαι
sbamnerd ax Lugen Lermnarn
BuebIndex geworden. Poen
schon

Ssnodgen DensbabtesLung.
ene npue deα
Baugeschtenb eιdas
erx onινe εν seινα——
Persoerung hinaus bebreute.

Jahre und Janraenbe mussbe
Bugen Hernann dearun käanpfen,
bAs ds eι ι
spreohende beIung vol saner-
ka— wurde. d⏑ hm
vorgesebaben burgeronen
3pr ιe nur us
derund naont Im volten
auge baben, nooube den
Grund darin baben, dass ugen

ex r—ver- seι ⏑S-
bung, In s Unbergebener des
8ububen des—s-
bpers o e e ben urd
gesohrenutlichen bere,n
u ordne.. EUne grosse neatur-
Iohe Begabung und en eεν
ner sbrebscemere LeAss nαν-
tben Un bald zu sebpen-
gen betreuer des sειαν
Arovs. Ausgedeure 6⸗
schichtlce vJ sprsachione
sb*budTen,denen ex neben sener
Amtbstabigteſt oblsg, befahage

ſsohen geuertMαν
Aufaſsg e n en ν-
be. umn vorjane,r e—
der po1sεrννεÿ
gung beLgetreben. ensrte
uen g den Iern, dae
190808 en vere ιοö-
krabseh ge e—ν
und ngesteIen der ve
zure,nn gruneten.rend
Jaren arbetebe ex In dessen
roxsbemd,exsb as SS—n-
rsr, dann as Vorsbαν.

ben n uenh zur vssenson Das Jhre 19090 re-
Hehen Beherrsochuig seInes r- serbe arte der, s-
eog e trbeb schen beben, ugeseven
ser Reſhe von geschiontsfor- u rbeber, aas aus den da-
schendenSsen. uron se—bstandagen verenen
s6n rksen er sener dνεrν, der

LeIbentalokeLte soh das Gerbeter ceren, der
gvᷣadbrnv zureh zur se rbester der erntvrerbrenn-
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nungsansta, deg Scuts—
korps,der SrasSerter, dev
Becaben ugesbetey uun
er brasssnbanner bestand,
uanbe gen Hernann zum Pröä-
sIdenten. In der og —ete
er aueh unrend ahren Im Ver-
bandsvorsband des Sohne eν—ι—
sohen Gemende- und Sbasbνÿç
beſterverbandes noe unter
dem vorste von Heruean Greu-
LAoh und dem vVerbend In
eri Ihren 1919 und 1920 se1
ber s rusden vor. 4e
er 1918 varmn Ux dTe VereAnd⸗
gung der tschen Gruppen
zu AnerS—ν ntrat,vo1
zo08 soh unber seInem Vorsat
und sernerx Braerungg die Ver—
enigung des Genen⏑ und
basbsarbeteorveroandes v
dem Sorveaes— rassen—
bpahnerveroand. Asneh sener

Pensſtonerung reſf er dae ben-
sionerbenveregιν r—
cher bekton Ins Leben und cu-
bete cuoh her vahrend dahren
als Prsdenmb.
80 hat soh eſan Leben des-
pfes fur dae beν
sr ArbeſverLasse, aber cuen
eAn montges ud erfogrs—
ehes Streben un e egανα—
Fort—ng— und herentae—
Lung eorfuab. Is hat dem ver-
stborbenen In persbncer Be—
zenung suon ve schveres
gebracehrt. r aber hat aLIe vue
banieksassege ut sMnem
LebensbeIahenden rohnu gemnea—
ster der urs Ibernen
Pod hasus uumnmterung vrd
Trost verleint.

ALFred Prsber.
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